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Gutachter 
künftig mit 
Göppingen

Uhingen. Auch Uhingen verab-
schiedet sich von seinem Gutach-
terausschuss und tritt einem ge-
meinsamen Gremium mit der 
Stadt Göppingen bei. Zuvor hat-
ten schon andere Kommunen – 
zum Beispiel Albershausen und
etliche Voralb- und Schurwaldge-
meinden – diesen Schritt vollzo-
gen. Der Gemeinderat beschloss
jetzt bei zwei Enthaltungen eine 
Vereinbarung mit der Nachbar-
stadt. Hintergrund ist eine neue
Verordnung des Landes und ein
Eckpunktepapier, das festlegt,
dass für die Ermittlung von Bo-
denrichtwerten mindestens 1000 
auswertbare Verkaufsfälle vorlie-
gen müssen. Selbst die Stadt Göp-
pingen erreiche diese Fallzahl
nicht ganz, sagte Bürgermeister
Matthias Wittlinger. „Wir müssen
diesen Schritt tun, die 1000 Fälle
müssen da sein“, unterstrich Bau-
amtsleiter Frank Hollatz.

Konkret sehe es so aus, dass
Uhingen fünf fachlich versierte
Vertreter in das gemeinsame Gre-
mium entsende. Wer das sein 
wird, stehe noch nicht fest. Für
Gutachten in Uhingen würden 
auch Uhinger Gutachter beauf-
tragt, es werde aber ein Vertreter 
aus Göppingen dabei sein. „Die 
Vereinbarung ist mit dem Regie-
rungspräsidium abgestimmt und 
rechtssicher“, versicherte er. Die 
Vereinbarung tritt ab Juli in Kraft.
Die von Uhingen entsandten Gut-
achter werden im Amt sein bis
September 2022, dann endet die
reguläre Amtszeit des Göppinger
Gutachterausschusses.  zee

Info Die Mitglieder der Gutachteraus-
schüsse arbeiten ehrenamtlich und sol-
len neutral für Transparenz auf dem Im-
mobilienmarkt sorgen. Nur in Ba-
den-Württemberg sind sie bislang den 
Kommunen zugeordnet.

Immobilien Uhingen 
ermittelt Werte von 
Grundstücken künftig 
gemeinsam mit 
Göppingen.I

n Uhingen fehlen Wohnun-
gen, vor allem die preisgüns-
tigen. Seit Jahren gibt es im-
mer wieder Anträge aus dem 

Gemeinderat, die Stadt solle in 
den Bau erschwinglicher Woh-
nungen einsteigen. „Das ist nicht 
ganz einfach, denn wir müssen als 
Stadt auch über ein entsprechen-
des Grundstück verfügen kön-
nen“, erklärte Hauptamtsleiter 
Reinhard Goldmann in der jüngs-
ten Gemeinderatssitzung.

Doch jetzt steht ein großes 
Projekt mit 42 Wohnungen in den 
Startlöchern: In der Ulmer Stra-
ße 90 und auf den benachbarten, 
nicht bebauten Flurstücken sol-
len fünf Mehrfamilienhäuser mit 
preisgünstigen Mietwohnungen 
von im Schnitt 72 Quadratmetern 
sowie einer Tiefgarage entstehen. 
Bauherr ist die Landesbaugenos-
senschaft Württemberg, Baube-
ginn frühestens im Frühjahr 2020. 
Der Gemeinderat stimmte einhel-
lig dafür, jetzt ins Bebauungsplan-
verfahren einzusteigen.

Ob die Mieten so niedrig sind 
wie erhofft, das bleibt abzuwar-
ten. Denn auf die Frage von Su-

sanne Widmaier (SPD) nach der 
Höhe der Mieten der Landesbau-
genossenschaft sagte Bürgermeis-
ter Matthias Wittlinger: im 
Schnitt etwas über sechs Euro pro 
Quadratmeter, wenn man alle 
5000 Wohneinheiten der Genos-
senschaft hernimmt. Bei Neubau-
ten läge die Quadratmetermiete 
wegen steigender Baukosten  aber 
schon  bei zehn Euro – eine Zahl, 
die einige Stadträte sichtlich 
schlucken ließ. „Die Höhe der 
Miete hängt auch davon ab, wie 
viele Auflagen wir machen“, füg-

te das Stadtoberhaupt hinzu. Das 
Thema Auflagen könnte die Zahl 
der Stellplätze betreffen. Bisher 
ist lediglich ein Stellplatz pro 
Wohnung vorgesehen, wie es in 
der Landesbauordnung steht. 
„Wir versuchen, dass unser Uhin-
ger Schlüssel von 1,5 Stellplätzen 
pro Wohneinheit eingehalten 
wird“, sagte Wittlinger: „Der Bau-
träger, der viel Erfahrung auf dem 
Gebiet hat, versichert allerdings 
glaubhaft, sein Klientel könne 
sich häufig kein Auto leisten, ge-
schweige denn zwei.“ Weil es in 
der Ulmer Straße keine Stellplät-
ze gibt, sei es wichtig, dass alle 
Parkplätze auf dem Grundstück 
hergestellt werden.

Jens Störl (FWV) plädierte da-
für, dass oberirdische Parkplätze 
zusätzlich zur Tiefgarage da sein 

müssen, nicht jeder parke in der 
Tiefgarage. Sabine Braun (CDU) 
fand „zehn Euro Miete für Uhin-
gen schon recht hoch“. Bei den 
Stellplätzen ist sie zwiegespalten, 
denn sie sehe schon die Gefahr, 
„dass wir die Miete erhöhen, 
wenn wir 1,5 Stellplätze fordern“.

Susanne Widmaier sah in dem 
Projekt „eine große Chance, dass 
wir hier Geschosswohnungsbau 
bekommen“. Auch Rainer Frey 
(FWV) begrüßte das Vorhaben, 
denn: „Es vergeht keine Woche, 
in der keine Wohnungssuchenden 
bei der Stadt oder bei uns auftau-
chen.“ Fünf oder acht zusätzliche 
oberirdische Parkplätze würden 
das Ganze nicht teurer machen, 
glaubt er.

Geplant ist, neben und hinter 
dem Haus Ulmer Straße 88, das 

erhalten bleibt, fünf Mehrfamili-
enhäuser zu errichten. Die beiden 
Gebäude   an der Ulmer Straße 
werden drei Stockwerke plus ein 
zurückgesetztes Dachgeschoss 
haben mit je neun Wohneinhei-
ten. Die drei Häuser in der zwei-
ten Reihe sind mit acht Wohnein-
heiten und zwei Geschossen plus 
Dachgeschoss etwas kleiner. Ge-
bäude Nummer 90 gehört der 
Stadt und wird abgerissen. In dem 
3300 Quadratmeter großen Are-
al besteht bisher eine Mischnut-
zung aus Wohnen und Gewerbe, 
teilweise liegt es brach. Es seien 
Altlasten im Boden, sagte Haupt-
amtsleiter Reinhard Goldmann. 
Auch der Hochwasserschutz müs-
se noch genauer geprüft werden, 
denn das Areal liegt direkt am 
Blaubach.

Grünes Licht für Wohnprojekt
Vorhaben Uhingen packt den Bau von dringend benötigten preisgünstigen Wohnungen an. 
Eine Genossenschaft will 42 Einheiten errichten - aber es dauert noch. Von Ingrid Zeeb

Zehn Euro Miete 
sind für Uhingen 

schon recht hoch.
Sabine Braun
CDU-Fraktionsvorsitzende
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Walter Hertle zum 85. Geburtstag.

REICHENBACH/FILS

Herta Weiss zum 80. Geburtstag.

UHINGEN

Herbert Namyslo zum 80. Geburtstag.

Wir gratulieren

Whisky
Erzeuger erklärt 
Herstellung
Kirchheim. Schwaben können be-
kanntlich alles, außer Hoch-
deutsch. Somit ist es nicht über-
raschend, dass sie auch die Her-
stellung von Whisky nicht den 
Schotten, Iren und Amerikanern
überlassen. Wie in Owen unter 
Teck hergestellte Tropfen schme-
cken, erfahren Interessierte bei
einer Führung durch die Brenne-
rei des Berghofs Rabel am 23. Fe-
bruar. Der Rundgang mit Verkos-
tung dauert von 17 bis 19 Uhr. Eine 
Anmeldung ist erforderlich unter 
Tel. (07125) 309 3262.

Jobbörse 
sucht noch 
Unternehmen

Kirchheim. Die Stadt Kirchheim 
veranstaltet am Dienstag, 25. Juni,  
eine Jobbörse für ausländische 
Arbeitskräfte in der Stadthalle. Es 
werden noch interessierte Unter-
nehmen gesucht. Die Ausstellung 
ist kostenfrei. Auf der Jobbörse 
sollen ausländische Arbeitskräf-
te mit potenziellen Arbeitgebern 
in Kontakt kommen. Arbeitgeber 
können dort unmittelbar offene 
Arbeitsstellen oder Ausbildungs-
plätze anbieten. Für Unterneh-
men bietet sich so die Chance, 
qualifizierte Arbeitskräfte zu fin-
den. Zudem werden anhand von 
Best-Practice-Beispielen Infor-
mationen rund um die Beschäfti-
gung ausländischer Mitarbeiter 
angeboten. Die Stadtverwaltung 
bittet bis 16. Februar um unver-
bindliche Interessenbekundung 
per E-Mail an wifoe@kirch-
heim-teck.de oder unter Tel. 
(07021) 502-275. Die Jobbörse 
wird auf Initiative des Kirchhei-
mer Integrationsrats von der 
Stadt in Kooperation mit ver-
schiedenen Akteuren des Arbeits-
marktes veranstaltet.

Integration Für eine 
Jobbörse für ausländische 
Arbeitnehmer im Juni 
können sich noch 
Arbeitgeber melden.

Aquaristik
Börse für Pflanzen 
und Zierfische
Wendlingen. Am Samstag 16. Fe-
bruar, von 11 bis 13.30 Uhr findet 
die Zierfisch- und Pflanzenbörse 
in der Stadthalle in Wendlingen 
statt. Von privaten Züchtern wer-
den Barsche aus dem Tanganika- 
und Malawisee, Diskusse und le-
bendgebärende Zahnkarpfen an-
geboten. Auch verschiedene 
Salmler, Wasserschnecken, selte-
ne Welse, Garnelen und Wasser-
pflanzen können erworben wer-
den, dazu gebrauchtes Aquarien-
zubehör und Dekomaterial aus 
Holz und Keramik.

Der Autohandel an der Ulmer Straße muss dem Wohnungsbau weichen. Das Haus links davon (Ulmer 
Straße 88) bleibt stehen, das Gebäude links daneben (Ulmer Straße 90) wird abgerissen.
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